r ne ar, 
8 en 9 ee 


A), u 


Jacoby, 


ortſchritt), Oberregierungsrath Dietrichs und 


Nr. 2120. 


und Feſttage, zweimal, 


wärts bei allen Königl. Poſtanſtalten angenommen. 


Lotterie 


(Ziehung am 28. Oct.) Es fielen 155 Gewinne zu 100 
Thlr. auf Nr. 1068 1502 1848 2403 2718 2751 3037 3105 


4039 5040 5236 5881 5973 8307 9134 9927 10,331 10803 


11,658 12,083 12,480 12.734 13,031 13,746 14 632 14.777 
15,248 15,959 16,247 16,438 16,498 16,700 16,849 17,2 8 
17,481 18,652 19,621 20,225 20,617 21,216 23,023 23,313 
23,542 24,293 24,334 24,735 24,895 24,924 25,394 26,004 
26,473 27,163 27,338 28.252 28,585 29,892 30,384 30,536 
30,825 31,727 33,100 33,757 33,944 34,401 25,277 35,484 
36,534 37,666 38,472 38,81 39,266 39,387 40,271 41,304 
41,843 42,107 42,873 43,106 46,381 46,529 46,545 46,645 
47,351 47,410 47,601 47,843 47,876 48,262 48 557 53,110 
53,821 54,669 55,860 58,537 58,635 59,283 59,955 60,943 
61,151 61,241 61,316 61,734 62,166 62,633 63,716 63,958 
64,790 64,961 65,229 65,550 65,962 66,02) 66,149 66,319 
66,770 67,990 68,074 68,176 69,117 70,710 70,792 72,138 
72,558 72,607 73,331 73.504 74,354 77,495 78,342 78,830 
79,651 80,043 81,410 81,511 81,899 82,542 84,001 84,262 
84,574 85,170 85,519 85,889 85,951 89,068 89,291 89,575 
89,762 89,774 89,806 91,752 91,882 93,717 94,041 94,470 
und 94,590. 


Telegraphiſche Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Angekommen 9 Uhr Abends. 

Berlin, 28. Hetober, Abends 6, uhr. Hier find 
ſämmtliche 9 Candidaten der Fortſchrittspartei mit 
großer Majorität gewählt worden, darunter: Geh. 
3 tb Taddel, Obertribunalsrath Waldeck, 
n Heyl, Stadtrath Runge, Dr. Johann 
Schultze ⸗Helitzſch, Dr. Lüning. 

2 in erwählt zu Abgeordneten: 

erg a. W. Baron v. Vaerſt, Ma ; 
jor a. D., Rittergusspefiger Rehe, beide Fortſchritt. 

In Norbhauſen Fabrikant Saalfeldt Gort ; 
ſchritt). N f f x 
. Bun Breslau Srppellationsgerichts » Prafident v. 
Kirchmann, Kreisrath Pflücker, Kaufmann 
Laß witz, ſämmtlich Fortſchritt. 

In Brandenburg Gerichtsrath Pariſius 


n Poſen Rentier 8 9 


In Potsdam 
0. 


i In Stolp v. Gottberg, v. Denzin und von 


anken burg, ſämmtlich conſervativ. 
In Schlawe Graf Blumenthal Jannewitz 
und Oberamtmann Kratz, beide conſervativ. 

In Trebnitz (Schleſien) Kriegsmin. v. Roon. 

In Magdeburg von Unruh, Gerichtsrath 
Woigtel (beide Fortſchritt). 

In Halle Profeſſor Mommſen und Dr. Nie 
(beide Fortſchritt). 7, 

In Prenzlau Oberbürgermeiſter Grabow (der 
bisherige Präſident des Abgeordnetenhauſes). 

In Frankfurt a. O. Geheimer Rath Borſche 
(Fraction Ronne), Gerichtsrath Kuhlwein (Fraction 
Bockum Dolffs). 

Kreis Niederbaru im Graf Hacke, Gerichtsdi⸗ 
rector Pau ier (beide Fraction Bockum⸗Dolffs). 

In Köln Juſtizrath Kyll, Neutier Roggen 
(beide Fortſchritt). 

In Crefeld Prof. v. Sybel (Fraction Bodum: 
Dolffs). 

In Neumarkt (Schleſien) Frhr. v. Gablenz, 
Kreisgerichts Director Wachler (beide Fraction 
Bockum · Dolffs). 

In Glatz Rechtsanwalt Lent (liberal). 
In Beuthen Hüttenbeſitzer Boeck. 

In Hirſchber farrer Grin gmuth und 
Großmann (beide n f 

In Greifenbhagen (Pommern) Oberlehrer 
Schmidt, Stadtrath Hagen (Fortſchritt). 

In Stargardt (Pomm.) Rittergutsbeſ. Müh ; 
lenbeck⸗Wachlin (Fortſchr.), Rittergutob. Schultz 
Wilerbeck (Fract. Ronne). 

In Görlitz Staateminiſter a. O. v. Carlowitz 
r Bockum ⸗Dolffs), Kreisger. Die. Baffenge 

nd Dr. Paur (beide Jortſchritt.) 

Ju Brieg Eiſenbahnbauinſpector Hoffmann 
und Hauptmann v. d. Leeden (beide Fortſchritt). 

In Erfurt Kreisgerichtsrath Bering (Fraction 
Bock um⸗Dolffs). 

In Trier Rentier Rever chon und Rentier 
Schoemann (beide Fr. Bockum -Dolffs). 

In Anclam Miniſter a. OD. Graf Schwerin, 
a Müller, (Fortſchr.), Redacteur Michaelis 

Nortſchr. ). 
In Edsliu Nittergutsbefiger Frehſee⸗Merſin 
Gre. BVockum⸗Dolffs), Kreisrichter Klee maun 


jortſchritt). 
u Sarlonis 


5 Gutsbeſitzer Cetto und Celler 
(Beide Fortſchritt). 


Donnerſtag, 29. October. 
Die Danziger Zeitung erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ es * 


am Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — 
Beſtellungen werden in der Expedition 1 2) und ans⸗ 


Kreisgerichtsrath Klotz (Fort | 


55 


NEHIE 


(Morgen⸗Ausgabe.) 


1863. 


eis pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr., auswärts 1 Thlr. 20 Sgr. 
ferate nehmen an: in Berlin: A, Retemever, in Leipzig: Hu 

& Fort, H. Engler, in Hamburg: Haaſenſtein & Vogler, in Frau, 
furt a. M.: Jäger ſſche, in Elbing: Neumann Hartmanns Büch hdlg. 


Jeitung. 


In Dü n ſeldorf Bürgermeiſter v. d. Straten | 


| Laudgerichtsrath Groote (beide Fortſchritt). | 
In Bonn Laudgerichtsrath v. Wai 


(Fr. 8. D.) 
In Siegen Gerichts⸗ Director v. Beughem 
(Fr. B. D.) 
In Wetzlar Kreisger.⸗Rath Hahn (Fortſchr.) 
In Coblenz Kaufmann Raffauf (Fortſchr.) 
In Düren Rittergutsbeſ. Rey, Landrath z. D. 
Frhr. v. Hilgers (beide Fraection B., O.) 
In Burgſteinfurt Kommerzienrath Roh den 
(Katholik), Amtmann Stein mann. 
In Schweidnitz Fabrikant Riem ann und Berg ⸗ 
bauptmann a. D. v. Carnalt (beide Fr. B., D.). 
In Kreuzburg Graf Bethuſy Hu, Kam⸗ 
merherr AKulock (beide conſervativ). 


Angekemmen 9 Uhr Abends. 

Makel, 28. Oet., Abends 7; Uhr. Für Brom⸗ 
berg Wirſitzer Wahlkreis iſt zum Abgeordneten ge ⸗ 
wählt Rechtsanwalt Senff in Bromberg; der Wahl⸗ 
akt wird fortgeſetzt. 

In Labiſchin (Schubin⸗JInowraclaw) Mbgenrd- 
neter: Rittergutsbeſitzer Kantak (Pole). 

In Gneſen Abgeordnete: Rittergutsbeſitzer Dr. 
Libelt, Probſt Janiſchewski, Kreisrichter Lis 
kowski, fammtlih Polen. 


Angelosimen 7 Uhr Abends. 

Graudenz, 28. Det. Für den Wahlkreis Grau ; 
denz⸗Roſenberg find gewählt der frühere Abgeord⸗ 
nete Rittergutsbeſitzer Auguſt Römer Schönwalde 
ortſchritt) mit 215 von 368 Stimmen und Ritter 
gutsbefiger von Hennig⸗Plonchott (Fortſchritt) mit 
216 von 368 Stimmen. Gegenecandidat war Guts. 
befitzer Wagner - Nahnenberg, für welchen auch Kör⸗ 
ber: Köberrobde ſtimmte. 


Angekommen 28., 7 Uhr Abends. 
Mohrungen, 28. Det, 


Angekommen 8 Uhr Abends. ö 
In Tilſit find gewählt: Buchdruckereibeſitzer 
Poſt und Kaufmann Wächter. Beide Fortſchritts⸗ 
partei. 
In Memel ſind gewählt: Landrath a. D. und 
Rittergutsbeſitzer Schlick und Apotheker Zacher, 
beide Fortſchritts partei. f 


a Angelommen 4% Uhr Nachmittags. 

Königsberg, 28. Helober.“) Hier find zu Lb ⸗ 
geordneten gewählt worden: Dr. Koſch mit 341 von 
674 Stimmen, Medieinalrath Dr. Möller mit 537 
von 664 Stimmen; Amtmann Papendiek erhält ficher 
auch die Majorität. Sammtlich Fortſchritts partei. 

In Lötzen wurde v. Saucken⸗Tarputſchen (Fort 
ſchritt) mit 188 von 252 Stimmen gewählt. 

In Pr. Eylau-Heiligenbeil iſt Medieinal⸗ 
rath Dr. Möller mit 176 gegen 159 Stimmen ge 
wählt worden. — 

Ar gelommen 5 Uhr Nachmittags. 
Marienwerder, 28. Oetbr.“) Hier find gewählt 
die früheren Abgeordneten der Fortſchrittspartei, 
Juſtizrath John (mit 259 Stimmen, Gegencandibat 
Graf Eulenburg erhielt 89 Stimmen) und Gutsbe 
ſitzer Riebold mit 257 Stimmen, der Gegencandidat 
Wittig erhielt sa Stimmen.) 


Angekommen 5% Uhr Abends. 
Schwetz, 28. Oetober.) Der Candidat der Fort ; 
ſchrittspartei Hr. Mittergutsbeſitzer Gerlich ⸗Gankau 
iſt nach hartem Kampf wiedergewählt. 


Angekommen 6 Uhr Abends. 
Marienburg, 28. Oetober.“) Zum zweiten 2Ch- 
geordneten iſt Kreisgerichtsrath Romahn (kathboliſch 
conſervativ) mit 236 gegen 179 Stimmen gewählt. 


Zoppot, 28. Oetbr.) Für den Neuſtadt Car ⸗ 
thauſer Wahlkreis wurden hier gewählt: Hr. Mit 
tergutsbeſitzer v. Thokarski und Hr. Kreisrichter 
v. Bolewski aus Carthaus; Beide find Polen. 


Ju Rakel (10 uhr Abends) auch die beiden andern 
Fortſchrittspartei gewählt (Bertelsmann u. Schlieper). 


Nach den bis jetzt eingegangenen Nachrichten ſind 
alſo gewählt: 95 Lcbgeoronete der liberalen Frae ; 
tionen, 7 Polen, iv Conſervative, 1 Katholiſche 
Fraction. . 

- Denen 

— (Kreuzztg.) Der Wirkl. Geh. Legationsraty Poilips⸗ 
born iſt zum Miniſterial⸗ Director im Miniſterium der aus⸗ 
wärtigen Angelegenheiten ernannt worden. Mit dieſer Er⸗ 
uenuung geht, wie wir höcen, eine Aenderung in den Reſſort⸗ 


Rede begrüßt wurde. Se. Maieftät 
| Worte und ließ 


verbältniſſen des gedachten Minifterii Hand in Hand. Die 
bisherige zweite (andelspolitiſche) Abiheilung, welche ſchen 


jeıt Jahren von Herrn Pyilipsborn als Dirigenten geleitet 


wurde, und die dritte (jog. ſtaatsrechtliche) Abtheilung, an 


deren Spitze bis zu ſeinem im vorigen Jahre erfolgten Tode 


der Wirkl. Geh. Legationsrath Hellwig ſtand, ſiad nämlich 
zu einer Abtheilung verbunden und der Leitung des neuen 
Miniſterial⸗Directoss untergeben worden, wel ber nınmchr 
allen nicht in die höhere Ponuk einſchlagenden Geſchä tszwei⸗ 
gen des Miyiſteriums vorſtzht. An der Spitze der erſten 
(politiſchen) Abtheilung ſteht nach wie vor der Usterſtaats⸗ 
ſecretär v. Thile, dem zugleich die Vertretung des Miniſters 
iu Abweſenheitsfällen obliegt. Die Eintheilung des auswär⸗ 
tigen Miniſteriums in eine politiſche und eine nicht pol tiſche 
Abiheilunz hat übrigens ſchon früher, und zwar in der Zeit 
bis zum Jahre 1848 und in den Jahren von 1849 bis 1854, 
beſtanden. a 

— Die Kronprinzeffin hat dem Hofmaler Lauchert den 
Auftrag ertheilt, für das 2. Leibhuſaren⸗Regiment No. 2, 
deſſen zweiter Chef fe iſt, ihr Bild zu malen. Der Käuſtler 
hat die hohe Frau in der Ugiform dieſes Regiments und auf 
ihrem Lieblingspferde, einem Fuchs, dargeſtellt. 3 

— Der Pen Auguſt von Coburg⸗Cohary hat bei dex 
Meininger Hypothekenbank ein Anlehen von 515,00) Thleu, 
ausgegeben in vier Antheilſcheinen zu 50,000 Tylru. und 63 
dergleichen zu 5000 Thlrn., auf feine in Oeſterreich gele ze 
nen Be ſſizungen aufgenommen. Nach glaubwürdigen Mit⸗ 
theifungen fol der Abſchluß zum Cours von 92 pet., event. 
mit Zuthaten zu 94 pEt. erfolgt, und der ganze Betrag be⸗ 
reits untergebracht ſein. 

— Nach einem vorläufigen Ueberſchlag werden diej nigen 
Städte, welche ſich an der Jubelfeier der Völkerſchlacht von 
Leipzig betheiligt haben, zu den Koſten in der Wiiſe bei ⸗ 
fteuien, daß auf je 1000 Einwohner 10 Thlr. kommen. Die 
Hauptbeiſteuernden werden daher Berlin und Wien mi 


mit über 
500 Tylr. ſein, womit die N der Aus gaden Ge kein i 


dürfte, jo daß die anderen Städte noch über 10,000 Thlr. 
aufzubringen haben weren. 

"Stettin, 26. Oct. Ueber die heute ſtattgehabte Eröff⸗ 
nungsfeierlichkeit der Vorpommerſchen Bahn erfahren wir, 
daß Se. Maieftät in Augermüade don dem Commerzienrath 


Fretzdorff, Vorſitzenden des Directorii, in einer längeren 


Sir James Hudſon 
und gedenkt namentlich in ehrender Weiſe ſeiner Thäugten n 
Braſilien, wo er mit dem beſten Erfolge für die Abſchaffung 
des Sclavenhandels wirkte, und in Italievr, wohin ihn im 
Jahre 1851 Lord Palmerſton mit den merkwürdigen Worten 
ſandte: „Sie haben mit ſo gutem Erfolge an der Befreiung 
ſchwarzer Körper gearbeitet) daß ich Sies jetzt zur Befreung 
weißer Geiſter abſende.“ - 

— Der bekannte ruſſiſche Flüchtling Bakunin iſt aus 
Stockholm, woſelöſt er in den letzten Monaten für Polen agi⸗ 
tirt hat, nach London zurückgekehrt. 5 1115 

Frankreich. bad 

— Das Coalitionsgeſetz, deſſen Schwere ſchon ſo oft die 
mit ihren Herren in Conflict gerathenen Arbeiter empfunden 
haben, wird nun als zweiſchneidiges Schwert auch gegen die 
Handwerksmeiſter gehandhabt. Vor dem Zuchtpolizeigericht 
von Tonnerre erſchienen am 14. October die Bäckermeiſter 
dieſer Stadt unter der Anſchuldizung der Coalition. Sie 
hatten, ſeiidem die Bäckerei am 1. September freigegeben 
worden, einen Geheimbund unter ſich abgeſchloſſen und ſich 
bei einer Geldſtrafe von 50 Fres. gegenſeitig verpflichtet, 
ſtets zu demſelben Preiſe und nie unter der ſogenannten offi⸗ 
iöſen (nicht obligatoriſchen) Taxe ihr Brod zu verkaufen. 
Wirklich war auch ſeit Freigebung der Bäckerei das Brod 
um einige Centimes theurer geworden. Es gab ſich eine all⸗ 

emeine Unzufriedenheit gegen den Bäckerzwang und die Back⸗ 

feeihet kund und die Polizeibehörde erhielt bald überführende 
Beweiſe von der Exiſtenz einer Coalition. Die Herren, die 
ſich vor dem Gerichte ſehr reumüthig zeigten, wurden zu 150, 
100 und 50 Fres. Geldbuße und in die Koſten verurtheilt. 

— Dieſer Taze fand das erſte Herbſt⸗Welttennen sa Vin⸗ 
cennes Statt. Dieſelben wurden bekanntlich letztes Jahr einge⸗ 
richtet. Der Kaiſer wohnte demſelben nicht an; Prinz Murat 
vertrat ihn. Der große Pieis von 10,000 Franken, le prix 
de la chene de St. Louis, zur Erinnerung an Ludwig den 
Halligen genannt, der betauatlich unter der großen Eiche von 
Vincennes zu Gericht ſaß, wurde von dem Pferde Aaricula, 
Herrn Dreviznes angeyöcig, gewonnen. 


alten. f 
— Einem Privatbriefe aus Rom entnimml die „Bene 
ral-Correſpondenz“ ein Bonmot, diſſen ſich jünzſt Cacdenal 
Autonelli dei der Aoſchieds⸗Aubienz des nach Paris abge⸗ 
reiſten Generals Montebello bedient 


bien, erwiederte der Cardmal ſozleich — vous trouverez Ir 

& Paris! r hir + 
— Die, General-Correſpondenz ſchreibt: „In Turin circa 

lirt neueſteus ein angeblid) dem dortigen ruſſiſchen Geſand⸗ 


— 


= 
f 


ent haben ſoll. General, 
vous dtes donc rappelel ſazte er zu letzteren, woruaf diese 
fer prquitt und ſtoli untwortete: Non, je suis appele. — Eh 
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en eniſchtäpftes Wort, welches, wenn es autbentiſch iR, | wurde. — Die Geſchwornen ſprachen das Schuldig aus un-] Frl. Marie Kolbe mit Herrn Hermann Nohrer erg 


öchſt characteriſtiſch wäre. Als nämlich Graf Stakelberg un- | ter Annahme der vom Herrn Staatsanwalt ſelbſt bean'rag- Trauungen: Herr Guſtav Kerſchkowsky mi 
Waal in einem feiner aus Anlaß des neuſtipulirten ruſſiſch⸗ ten mildernden Umſtände. Der Gerichtehof erkannte auf das Liedtte (Rönigsbern)e Ser nid ee ER HL Be 
italieniſchen Handelsvertrages jetzt häufiger gewordenen Zwies | niedrigite Strafmaß, 6 Monate Gefängniß. riette Perkuhn (Hartels); Herr Auguſt Schrſter mit Frl. 


geſpräche mit Miniſter Minghetti die Rede auch auf Polen 2. Der Arbeiter Joh. Carl Czykulski iſt angeklagt, Amalie Maeinz (Melauken). 

fallen ließ, konnte letzterer nicht umbin, fein Erſtaunen über dem Kaufmann Gradtke am 5. Juli c. aus einem verſchloſ⸗ Geburten: Ein Sohn: Herrn Anton Bodenheim 

die Mittel aus zudrücken, womit Rußland den polniſchen Auf. ſenen Schuppen einen Rock und am 27. Juli c. aus demſel⸗ (Berlin); Herrn Vonberg (Braunsberg). — Eine Tochter: 

ſtand zu unterdrücken ſuche. „Ei was.“ ſoll Graf Siakelberg ben Gebäade verſchiedenes, mehreren Arbeitern geböriges | Herrn F. E. Otto (Gerdauen); Herrn F. Krüger (Elbing). 

barſch darauf geantwortet haben, „Sie kennen Polen ganz Handwerkzeug geſtohlen zu haben und zwar mittelſt Eiuſtei⸗ Todesfälle: Herr Kaufmann Julius Wolf (Thorn). 

und gar nicht. Das iſt ein gefährlicher Kranker, der von Zeit | gens. C. räumt die Anklage bis auf den erſchwerenden Um- — Perantworflecher Ned > ert iu D 

zu Zeit eines Aderlaſſes dringend bedarf. ſtand beim Diebſtahle am 5. Juli c. ein, obwohl er in der — , ̃ 7 FE ee 

4 25 2 „* * 

Nath und Hilfe für Diejenigen, 


nd P ider ihn geführten nterſuchung auch dieſen a . 
— Die e e Bar ſchau: „Bei der 5 "Die en 8 ah 817 wi 

welche an Geſichtsſchwaͤche leiden 
und namentlich durch angeſtrengtes 


Menge von Bernichtunge mitteln, welche dem ruſſiſchen Ge- dieſes einen Falles in Berathung und ſprachen gegen C. das 
neral-@ouverneur zu Gebote ſtehen, könnte nur die Bernie Schuldig unter Verne nung des erſchwerenden Unftendes aus. 

Studiren und angreifende Arbeit den 
Augen geſchadet haben. 


mung dieſer ſchönen Stadt die Folge irgend eines Zufammen- Der Gerichtshof beſtrafte ihn mit 2% Jahten Zuchthaus 
Bes fein. Damit wäre aber auch die geheime National» | uud 3 Jahren Polizei-Kufficht. 
Seit meinen Jugendſahren hatte auch ich die leidi = 
wohnheit, die Stille der Nacht a e d 


0 = g 
5 fi gierung ihres weſentlichen Wirkungskreiſes beraubt, denn Vermifchtes 
widmen. Sowohl hierdurch, als durch viele angreifende optiſche 


nicht die polniſchen Kämpfer auf dem flachen Lande unter . 

Fallen A: ernähren die Revolution, ſondern vielmehr die — In England hat die Steuer auf Luxushunde im vo⸗ 
und feine mathematiſche Ausführungen war meine Sehkraft jo 
ſehr geſchwächt, daß ich um ſo mehr den völligen wen 


Thaıfache, daß in der Hauptitadt Warſchau ſelbſt gegenüber rigen Verwaltungsiahte 205,785 Pfund Sterling abgewor⸗ 
— zaſſſcen Regierung eine e ie es fen — alfo bedeutend über eine Million Tyaler. 
beſteht, welche ihr mit Erfolg die Spitze bietet“. — Aus — Die Haifüife ſcheinen fig, wahrlich nich zur gro, 
Scbaſtopol meldet der „O. B.“, der Großfürſt Thronfolger zen Erbauung der Seebad gäſte, in dem Canal häuslich nie⸗ 
je Hafeloft am 23. Sept. eingetroffen, habe am folgenden derlaſſen zu wollen. Dieſer Tage hat, wie das „Journal du FE 
age die 4. und 5. Baſtion und die Befeftigungs- Arbeiten in Havre“ meldet, ein Fiſcher von St. Adreſſe in feinem Netze jelben befürchten mußte, da ſich eine ſertwäbtende entzündliche 
Augenschein genommen. Am 27 beſah er abermals die for- | inen jungen Haiſiſch von iwei Meter Länge und einem Ge- Diepoftion eingeſtellt hatte, welche mehrjährigen Verordnungen 
tificatorifhen Arbeiten und den Kurgan Malachow (dem im wichte von nahe an 350 Kilogramm gefangen. Der unanger n 8 nden 
Krimkriege der Haupiſturm der Mliicten gegolten hat) und | nezme Gaſt aurde für 15 518. von einem Speculauten an“ ich nun ſchon ſeit 4 Jahren mit dem ausge eichnelſten Erſolge 
gebrauche. Es hat nicht allein jene fortdauernde Entzündung 
vollſtändig beſeitigt, ſondern auch meinen Augen die volle Schärfe 


begab ſich dann nach Inkerman, Cherſones und dem Südufer] gckauft, der ihn nun für Geld ſehen laſſen will. 
der Krim“. Daß der Kaiſer gleichzeitig die neuen Feſtungs⸗ 


bauten in Kertſch revidirt hat, haben wir ſchon gemeldet. Der Produktenmärkte. 
Le Sele da en ene P 2 . , Fa. dect a be 3 F. Kate 
* * „ 7 . . .r 2 5 
etzten Jahren Millionen verwendet wurden. Dec. 31 bez. 5 en; De Im. ar ” 33 5 * 
Ian.» Febr. 32% Br., 31% Gd., Frühjahr 33 Br. u. 
* In gg Wahl de Fe Sordenbed Be. — Seien niedriger, mit Gab ger 13% Br., 
für den Danziger Wahlkreis tragen wir die Ziffern der Ab⸗ Br., % Gd. Nen. 8 Br. u, Gd. Decbr. 2 1 B 8 
anzen wurden 508 Stimmen abgege⸗ 755 8 a 878 Gd., Februar 13% Br., % 
ben; davon erhielt Hr. v. Forckenbeck 377 (269 aus dem 20 17 Seetag, : 
Stadt-, 108 vom Landbezirt) der Seeed Hr. Gene- f Suppen ee hie 82 we . . . 
rallandſchaftsrath v. Weickhmann erhielt 130 Stimmen (31 85@ gelber 56 — 62 e, feinfter ſchwererer 1—2 Ku über 
höchſte Notizen, blaufpigiger 54 — 59 u, je nach Dua- 
lität und n In Kleeſaaten 3 in —.— Far · 
Am 24. Mai c. ſtarb zu Krzy woda an der Unterleibsentzün⸗ | ben bei flauer Stimmung ſchwacher Handel, rothe ord. 
dung der 14 jährige Adam Stob ba, nachdem er am 21. deſ⸗ I—11 AG, 2 2 ee, an 1 ak 
ſelben Monats vom Eigenthümerſohn Joh. Baranomwati bachfeine 13% in 16— 17% weiße 1750 1133 Th 55 
emißhandelt war und ſeitdem bis zum 24. Mai krank ge- ee 2 — 55 &, hochfein * y 


und Kraft wiedergegeben, jo daß ich jetzt, wo ich das 75. Lebens⸗ 
jahr antrete, ohne Brille die feinſte Echeiſt ie und mich, wie 
in meiner Jugend, noch der vollkommenſten Sebkraft erfreue. 
Dieſelbe günftige ezrers habe ich auch bei Andern gemacht, 
unter welchen ſich Mehrere befinden, welche früher, ſelbſt mit den 
ſchärfſten Brillen bewaffnet, ihren Geſchaften kaum noch vorzu⸗ 
ſtehen vermochten. Sie haben bei beharrlichem Gebrauche dieſes 
Mittels die Brille hinweggeworfen und die frühere natürliche 
Schärfe ihres Geſichts wieder erlangt. Dieſes Waſchmittel 
iſt eine wohlriechende Eſſenz, deren Beſtandtheile die Fenchel⸗ 
pflanze iſt. Dieſelbe enthält weder Drastica noch Narcotica, 
noch metalliſche oder ſonſtige ſchädliche Beſtandtheile. Die Be 
reitung der Eſſenz erfordert indeſſen eine verwickelte chemiſche 
Behandlung, und ich bemerke daher, daß ich dieſelbe ſeit längerer 
Zeit in vorzüglicher Güte von dem hieſigen Chemiker, Herrn 
Apotheker Geiß, beziehe; derſelbe liefert die Flaſche für einen 
Thaler, und iſt gern erbötig, dieſelbe nebſt Gebrouchsanweiſung 
auch auswärts zu verſenden. Ich rathe daher den Leldenden, 
die Eſſenz von bier zu deziehen, indem eine ſolche Flaſche auf 
lange Zeit zum Gebrauch zureicht, da nur etwas Weniges, mit 
Stu waſſer gemiſcht, eine milchartige Fluͤſſigkeit bildet, womit 
Morgens und Abends, wie auch nach angreifenden Arbeiten, die 
Um — des Auges befeuchtet wird. Die Wirkung iſt 
ba wohlthätig und erquickend, und erhält und befördert zus 
gleich die Friſche der Hautfarbe. 

Es wird mich erfreuen, wenn vorzüglich denen dadurch 172 
holfen wird, welche bei dem raſtloſen Streben nach dem Lichte 
der Wahrheit oft das eigene Licht ihrer Augen gefährden und 
einbüßen müſſen. Vielleicht kann auch duch den Gebrauch die⸗ 


der Zeugen⸗Ausſagen ſicht thatſächlich feſt, daß B. am 21. Schiffs⸗Nachrichten. 

* Streit gerathen iſt, welcher i uſeitige Thätlichkeiten] O n 8 . 1 5 

N 5 en iſt, elcher in gege i t.: „Robertſon; — 23. Oct.: Zwaantle 

ü Überging und bei welcher Gelegenheit B. dem S. einen Stoß S e 5 

Clarirt nach Danzig: In Stockholm, 19. Oct.: Her⸗ 
in Vie Knie 5 Danzig: In Trovemünde, 24 

Angelommen von Danzig: In Trovemünde, 24. ſes Mittels das leider in der jungen Welt jo ſehr zu Mode ger 

Oct.: Rapid Rickert; — in Stockholm, 19. Oct.: Hilma — entſtellende Brillentragen vermindert — . da diesen 

38 Nilſſon; — in Bordeaux, 22. Oct.: Profeſſor Baum, in den meisten Fällen die Auges mehr verdirbt als verbefiert. 
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Ya he; 5 och ü Brillen konnen nur einer fe halten 8 Fe 

re verlobung M imme 1 N ae 
Gutsbeſitzer Robert Günther (Norkitten ⸗ Friedrichsfelde); Dr. Romershauzen-. 
2 a Neue 5 N 300 Thlr. 
e e en und franzöſiſche Wallnüſſe offerirt zu ſehr billigen 1 x h r. 
Krüger Kun rg der Firma 16270] A. Fast, Langenmarkt 1. Die fin die beer bange 
C sa Gejchäfts: Anzeige. des durch Einbruchs in der 


D* 1g, 27. October 1863. . 5 
Kgl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ f 5 ia mig a in dem Th Langgafle (nicht zu groß wird zu een Sau 8 . 


BVekanntmachung. 
Zu Folge Verfügung vom 27. October 


Collegium Se kaufen geſucht. Offerten er: | geſtohlenen Vernſteins, aus 
D N 8 * 7 ge; 
: ——— — 1 e eiter beten unter A 420 in der | 10 . von Thlr. 
55 : + 1 U 4 { 
Allgemeine deutſche etablit, und mit vieſen Geſchte gleihgeitig Exped. dieſer Ztg. Dan 15 1 3 He 
3% .... <e SE = E * * * * 
.. Bus mc as: Asa | „Briie Kite Äummm 
5 rg Coburg, beginnt mit dem 1%. materialien, Comptoir⸗ u. Schul⸗ (5275 — ——— Der ſtenographiſche Bericht der 
Wa das meue Monatöcbennement Das wie |  bebürfniffen und verſchiedennn : an 25. September in Mari: 
preis fr e 1% 10 ae ur, a iu Lederwaaren e Portland-Cement enburg ſtattgefundenen Verſamm⸗ 
i ie Buch handlungen un m 5 En or 8 : r 
x Direct durch die unterzeichnete Erpedi- verbunden habe. eee ee e lung, in welcher die Rede des 
E tion. Bortofreie Lieferung ab hier bei Des Es wird mein Beſtreben fein, durch aufs stets in frischer Qualität auf Lager. ettnd Un U uh lt \ 
Fee ae Gpempiaren | netten, un into, Soimtng ae ut ia. Tafzahn, RES e 
j U * * } 
2 —.—— Vetitzeile oder deren Naum, für | Vertrauen des Publikums . 5 bitte Langenmarkt_ No. 22. pro Stück! I in Partien von 25 
3 a 1 — 1 1 Age > ich 3 dulch gütigen Zuſpruch ——— — bis 100 A 6 au haben bei 
5 Wiocent Vergütung; auf je 25 beitellte Er-] Danzig, den 29. October 1868, sr re „ 
e e ee ber Snterefien, B. J. Caebel, C. H. Doering, Der landwirthſchaftliche Verein 
deren euiſchieden freijinnige Werttetung das 62 Ne . (6412) . Zoppot verſammelt ſich Freitag, 
A i lr ar 3 r · c lr ⁵ Den 30.5, Mies „Nachm. A Uhr, 
’ € at, 2 len: 2 Tee . + 
5 = 1 5 namentlich So eben erschien: Dampfer Col berg. in K reiß' Hotel daſelbſi. 


bei allen Geſchafts treibenden ſich it 3 7 N ® ie Frachiſd 
dase dete ge Durß en, ul ende Bei UNZS-PELZEUMIN | s bead, erste a ee Der Vorſtand. lo 
politiſchen Begebenheiten im Sinne des Ccchorien, F arben, Farbener⸗ Im Saale des Herrn Ense m 
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Zortihritts und in populärer Weiſe ſorgfältig von 
: ujammenfaflende politiſche Wochenumſchau | tracte aren, Oele in Dirſchau: i 
x pan Pe Ben zugleich den Wiaſchen derje⸗ Haaſenſttin & Vogler RR ge t . Sonnabend den 31. d. Mts. 
x nigen en, d ant it das ; 
JT... . und Brankfurt a, am. | auf 73 9 po Gm. ou | grosses Concert 
dee , der arte . Ele ee ae eee gerne We Ferdinand Prewe. Fir des uuuneiaen den aus Dan 
er i a eordnet die der | — — — (— 0 9 . 

A Cela m mt intereſſe des —— beim tungen aller Länder mit Inſerlionspreiſen, des Die evangeliſche Erziehungsanſtau und Toch⸗ Auf Verlangen rl 5 Sudan des 
3 Coburg ren Auflagen und wie oft die Blätter pr. Wo⸗ terſchule zu Neuſtagt in Witpr. feiert den Concerts Tanz ſtatt. . Sur. find bei 
8 Die Expedition der Arbeiterzeitung. che erſcheinen, und übertrifft an Vollſtaͤndigleit 1. Novemcer b. J. ihr 7 jähriges Stiſtunasfeſt. | Dein En . be Age Kalle „Deren DMeye 
5 14070] ( Streit's Vexlagsouchhandlung). und Genauigkeit alle bieher ausgegebenen. Eliern und ſonſtige Vethelligte, denen ein übers zu haben. Entre! Fa 7 U 3 Sgr. 
& N ! t G . Gegen Einſendung des Betrages an Hacs ſichtlicher Bericht über vie anſtalt erwänjgt iſt, 2 Anfang 7 Kr, 9. 
2 * ortheilhaf k utsfäufe, ſenſtein & Vogler in Hamburg, wird 9224 ſich an die Unterzeichnete wenden. 16424] + Laade, 
& Güter jeder Grobe in Dit, Wenpreugen, daſſelbe kane übermittelt, iſt aber auch durch 2 eile Auadt. = 7 
E Pommern und Provinz Polen, weiſet zum An“ alle Buchhandlungen zu bejichen, . Capital von 2000 % wird Spliedt S 
= kauf nur Selbſtkäufern nach Geſchaͤftsfreunde erhalten es gratis und zur 7. mern Stelle auf ein Grundſud im S f 3 
= Th, Kl i ; rant. — Danziger Werder, mit 4 culm. Hufen Land Concert⸗Salon in Jaſ kent al. 
. eemänn in Danzig, N redische S N geſucht. Selbſtdarleiber wollen ihre A let 5 g N 5 
AR 16028] “ Breitgajle No. 62. Schwedische Staats-Eisen- | 9388 . falliaſte 1 an Fchülen En nur Heute Dounerftag, den 29. d. M.: 
En Speumgarticrgaße zu, 1 Zr. bed, im bahn-Loose, tung einteichen, AME 0 O N C E R T 
IR nachſtehende Meßinſtrumente zu verkaufen: [a 10 — Zi b 1. Nov x or 7 Pr „das viele < - 
3m mi Gen ß ̃—at, , 
— eiſern 4 „ 2 1 i 1 5 2 . z 

ee eraüet ui Ar Mali. | _ Borowski & Rosenstein, | mini ner Umgson Baia ai m | Cine Car. nlng 8 ih, 

ER — — — en Kabternez Ei 2 Ne e — — * in Handlungsgehilfe wünſcht in einem bies a Aug. Fr. Schultz. 

5 a „ tell e 5 er oder Neujahr eine Hauslehrerſtelle zu n Handlun — ę— — —— — 
5 Dreieck und eine 2 8 x - & ſigen Comtoir 1 in werden. Nah. Dru und 1 wen 5 > Raiemann 


ywaldſche Bouſſole nebſt | übernehmen, Anerbietu die Exp. ir 
EEE : (126 diger deine sub N. . dig. 5 PN im des Gppenition nie Bein 


